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Bahnhofstraße 4,
17489 Greifswald, 
Tel. 03834 773510, 
info@koeppenhaus.de; 
www.koeppenhaus.de
Kartenvorverkauf: 
Café Koeppen, Bahnhofstr. 4, 
Stadtinformation

Lesung + Gespräch,  
Freitag 26.10.2018, 20 Uhr, 
Eintritt 5 & 3 Euro
„Fische und Drachen“ - Undinė 
Radzevičiūtė (LT) und Überset-
zer Cornelius Hell (AT)
Drei Frauengenerationen tei-
len eine Altstadtwohnung mit-
ten in Chinatown: Großmutter 
Amigorena, Mama Nora, Au-
torin erotischer Kriminalroma-
ne, sowie deren erwachsene 
Töchter Miki und Schascha. 
Täglich tragen sie auf engstem 
Raum mit rasantem Witz ihre 
absurden Wortgefechte aus. 
Alina Baravykait , Lektorin für 
Litauisch am Institut für Baltis-
tik übersetzt das Gespräch ins 
Deutsche. In Zusammenarbeit 
mit dem Institut für Baltistik 
aus Anlaß seines 25-jährigen 
Bestehens.

Aufgrund der Nachfrage zei-
gen wir nochmal vom 30.10. 
- 10.11. die Ausstellung „Voll 
der Osten. Leben in der DDR“ 
- Fotoausstellung von Harald 
Hauswald mit Texten von Ste-
fan Wolle.
Öffnungszeiten Di - Sa von 14 - 
18 Uhr, Ausstellungsdauer bis 

10.11.2018, Eintritt frei

Café Koeppen
Freitag 02.11.2018,  
19:30 Uhr,  
Spiel‘ Vinyl, Eintritt frei
Unsere neue Serie: Wir stellen 
den Plattenspieler und das lau-
schige Ambiente und ihr bringt 
Eure liebsten Schallplatten mit.

Lesung, Mittwoch 
07.11.2018, 20.00 Uhr, 
Eintritt 6 & 4 Euro
„Verzeichnis einiger Verluste“ 
- Judith Schalansky liest aus 
ihrem neuen Erzählband
Moderation: Martin Hiller
Die Weltgeschichte ist voller 
Dinge, die verloren sind - mut-
willig zerstört oder im Lauf der 
Zeit abhandengekommen. In 
ihrem neuen Buch widmet sich 
Judith Schalansky dem, was 
das Verlorene hinterlässt: ver-
hallte Echos und verwischte 
Spuren, Gerüchte und Legen-
den, Auslassungszeichen und 
Phantomschmerzen. Die Prot-
agonisten dieser Geschichten 
sind Figuren im Abseits, die 
gegen die Vergänglichkeit an-
kämpfen: ein alter Mann, der 
das Wissen der Menschheit in 
seinem Tessiner Garten hortet, 
ein Ruinenmaler, der die Ver-
gangenheit erschafft, wie sie 
niemals war, die Schriftstellerin 
Schalansky, die in den Leerstel-
len ihrer eigenen Kindheit die 
Geschichtslosigkeit der DDR 
aufspürt. 

Lesung,  
Freitag 09.11.2018,  
19.00 Uhr, Eintritt frei
„Junge Literatur in Europa“ - 
19. Autorentagung der Hans-
Werner-Richter-Stiftung
AutorInnen der Tagung lesen 
kurze Prosastücke im Koep-
penhaus
u.a. mit Vahur Afanasjev 
(EST), Lucy Fricke (D), Viktorie 
Hanišová (CZ), Katharina Hart-
well (D), Peeter Helme (EST), 
Anu Kaaja (FIN), Svenja Leiber 
(D), Isabelle Lehn (D), Kristof 
Magnusson (IS/D), Inger-Maria 
Mahlke (D), Sharon Dodua Otoo 
(GB/D), Leif Randt (D)
Gäste sind bei den öffentli-
chen Lesungen vom 08.-10. 
November im Internationalen 
Begegnungszentrum „Felix 
Hausdorff“ (Bahnhofstr. 2/3) 
sehr willkommen.

Café Koeppen
Theater, 
10./23./29.11.2018,  
Eintritt 13 & 9 Euro
Viel Gut Essen
Ein Stück von Sibylle Berg - The-
atermonolog mit Stephan Waak

Café Koeppen
Mittwoch 14.11.2018, 
16.00 Uhr, 
Eintritt 9 & 7 Euro, 
für alle ab 3 Jahren
Hase und Igel
Puppenspiel mit Live-Musik mit 
Josefine Schönbrodt und Jan 
Maria Meissner

Lesung, Mittwoch, 
14.11.2018, 20.00 Uhr,  
3 Euro
Von Büchern und Menschen - 
wie verrückt ist eine Verlags-
gründung?
Verleger Sebastian Guggolz und 
Autorin Berit Glanz stellen den 
Guggolz Verlag vor
Sie erfahren, wie fast ver- 
gessene Texte wieder zum Le-
ben erweckt werden, Neuüber-
setzungen zustandekommen 
und was es in Zeiten schwin-
dender Leser und rasanter Di-
gitalisierung bedeutet, einen 
Verlag mit gedruckten und 
fadengehefteten Büchern zu 
gründen.
In Zusammenarbeit mit der 
Skandinavistik der Universität 
Greifswald.

weltwechsel 2018:  
Wohin wachsen wir?
Film, Donnerstag 
15.11.2018, 19:00,  
Eintritt frei
Blood in your Mobile - Kinder-
arbeit in deiner Hand
Warum es höchste Zeit ist, 
sich über das Smartphone in 
der eigenen Hand Gedanken 
zu machen, zeigt der dänische 
Filmemacher Frank Piasecki 
Poulsen eindrücklich in sei-
nem Film über den Abbau von 
Coltan durch Kinderarbeit. An-
schließend Publikumsgespräch 
mit Gunda-Alexandra Detmers, 
Head of the International Team 
of UNICEF Berlin

Vernissage & Film,  
Sonnabend 17.11.2018,  
19.00 Uhr, Eintritt frei
polenmARkT 2018  
„Das leere Gefäß“ - Comic 
von Magdalena Kaszuba
Eine persönliche Auseinander-
setzung mit dem katholischen 
Glauben
Magdalena Kaszuba verarbei-
tet in ihrem Comic den Verlust 
ihrer geistigen Heimat, der pol-
nischen katholischen Kirche. 
Mit einer Bildsprache in trau-
martigen Aquarellfarben und 
schimärenhaften Sequenzen 
zeigt sie den Einfluss der zwei 
Welten in denen sie aufwuchs 
- mit den regelmäßigen Besu-
chen in Polen unter dem Ein-
fluss der streng katholischen 
Großmutter und mit ihrem Le-
ben in Deutschland. Ausstel-
lung in Kooperation mit der 
Heinrich-Böll-Stiftung M-V.
Zur Vernissage zeigen wir den 
Dokumentarfilm: „Häuser des 
Herrn“ - Kirchengeschichten 
aus Niederschlesien Ein Film 
von Ute Badura, D 2012, 85 Mi-
nuten, DVD, dt. Fassung
Der Film erzählt von ehemaligen 
evangelischen Kirchen in Nie-
derschlesien - einige sind noch 
heute protestantisch, andere 
katholisch.

Buchpremiere,  
Dienstag 20.11.2018,  
20 Uhr, Eintritt frei
Wolfgang Koeppen 
„Gespräche und Interviews“

Etwas mehr als 50, teilwei-
se sehr ausführliche Inter-
views hat Wolfgang Koeppen 
im Laufe seiner mehr als 60 
Jahre dauernden Karriere als 
Schriftsteller gegeben. Her-
ausgeber Hans-Ulrich Treichel, 
Raimund Fellinger, Cheflektor 
beim Suhrkamp Verlag und Li-
teraturwissenschaftler Eckhard 
Schumacher stellen den Band 
16 „Gespräche und Interviews“ 
der Gesamtausgabe vor.

Kriminal-Musical,  
Mittwoch 28.11.2018, 
20.00 Uhr, Eintritt 6 & 4 Euro
‚Rache!‘ Ein Kriminal-Musical 
mit Ahne & Sedlmeir und Star-
gast Mareike Hube
Der erfolglose Schriftsteller 
Torsten McCollough begibt sich 
auf den Weg in seinen wohl-
verdienten Urlaub: Zelten in 
Mecklenburg-Vorpommern. Es 
regnet. Seine Freundin ist zwei 
Tage vor ihm dorthin gereist. Bei 
der Ankunft auf dem Camping-
platz muss McCollough jedoch 
feststellen, dass sein Mädchen 
verschwunden ist. Ein Zeltplatz-
Nachbar, „der Spießer“, infor-
miert ihn, seine Freundin sei 
mit einem schnauzbärtigen 
Ausländer durchgebrannt. Mc-
Collough, der an eine Entfüh-
rung glaubt, versucht die Polizei 
einzuschalten. Da die zunächst 
nicht erreichbar ist, engagiert 
er ungeduldig einen gewissen 
Hugo Stark, „Europas ersten 
Privatkommissar“.

AUSSTELLUNG

7. bis 30. November
„Fluchtgedanken“  
und „Bilderstille“

„Jeanettes Wald“

Jeannette Sakowski (Stralsund) 
- Fotoarbeiten und Malerei und 
Heiner Studt (Hamburg) - Gic-
léedrucke,
Jeannette Sakowski arbeitet in 
kleinen, Heiner Studt meist in 
großen Formaten. Beide schät-
zen neben farbigen Arbeiten 
das Schwarzweiß und feine 
Farbnuancen. Zu zwei Fotos 
der Fotokünstlerin entwickelte 
Heiner Studt drei großformatige 
Varianten.

Veranstaltungen im Soziokulturellen Zentrum St. Spiritus (eine Auswahl)
Lange Straße 49/51 · www.kulturzentrum.greifswald.de

Jeannette Sakowski, Jahrgang 
1977, wuchs in Jena auf und 
fand ihren Arbeits- und Lebens-
mittelpunkt in Stralsund. Der vor 
allem druckgrafisch arbeitende 
Künstler Heiner Studt aus Ham-
burg, Jahrgang 1942, wurde in 
Greifswald geboren, verbrachte 
seine Kindheit und Jugend in 
Jena und flüchtete kurz vor dem 
Mauerbau in den Westen.
Vernissage: 6.11.2018, 19:00 
Uhr, Laudatio: Tijana Sarac
Finissage: 30.11.2018, 18:00 
Uhr, mit biografischen Notizen 
von Heinz Studt
Öffnungszeiten: Montag - Freitag 
12:00 - 17:00 Uhr, Eintritt frei.

VERANSTALTUNGEN

Donnerstag, 8.11., 19:00 Uhr
FILM/VORTRAG: Sibirien, 
Mongolei, China, Eine Reise 
mit der Transsibirischen Ei-
senbahn, Dr. Michael Herms/
Rostock,Veranstalter: Rosa-
Luxemburg-Stiftung

Freitag, 9.11., 20:00 Uhr
LESUNG/VORTRAG: Revoluti-
on? Weg der Transformation, 
im Rahmen der Weltwechsel-
tage 2018 „Wohin wachsen 
wir?“Veranstalter: Attac, Welt-
wechsel M-V 2018
Fabian Scheidler zeigt in seinem 

Buch „Chaos“, wie der Kapita-
lismus in eine seiner tiefsten 
Krisen geraten ist. Er beschreibt, 
wie wir uns in eine chaotische 
Übergangsphase hineinbewe-
gen, die einige Jahrzehnte an-
dauern kann und deren Ausgang 
vollkommen offen ist.

Sonnabend/Sonntag, 10.11./ 
11.11., 10:00 - 18:00 Uhr
WORKSHOP: Tiefdruck, Wo-
chenend-Kurs mit Karin Wurlitzer
Kosten/WE: 40/30 € | Anmel-
dung unter: 8536-4444
Mitzubringen: Fotos oder eigene 
Zeichnungen/Schürze

Sonnabend, 10.11., 19:30 Uhr
KONZERT: Lord Zeppelin, Led 
Zeppelin Tribute Band, Eintritt: 
VVK 13,70/11,50 € in den Tou-
rist-Informationen und online, 
Restkarten an der AK 14/ 12 €

Mittwoch,14.11., 18:00 - 20:00 
Uhr
MINI-WORKSHOP: Tintenklecks 
und Gänsekiel mit der Grafik-
Designerin Bärbel Steinberg, 
Spruchblätter, Briefe, Schreiben 
nach Vorlagen, mit der eigenen 
Handschrift kleine Kostbarkei-
ten erschaffen, Kosten: 7/5 € | 
Anmeldung: 8536-4444
Die Teilnehmer*innen tauchen in 
die Kunst des schönen Schrei-

bens ein und üben die Handha-
bung von Feder, Tinte und Papier 
sowie das Schreiben der ersten 
Buchstaben in verschiedenen 
Schriften. Es geht darum die eige-
ne Formensprache zu finden und 
zu verfeinern sowie mit der Schrift 
gestalterisch umzugehen. In ent-
spannter Atmosphäre entstehen 
verschiedene Spruchblätter und 
Briefe für besondere Anlässe. Es 
können gern Texte oder Vorlagen 
mitgebracht werden.

Sonnabend, 17.11. 10:00 - 
16:00 Uhr
WORKSHOP: Kalligrafie für 
Geübte mit der mit Grafik-De-
signerin Bärbel Steinberg, Kos-
ten: 25/20 €, Anmeldung unter: 
8536-4444

Sonnabend, 17.11., 20:00 Uhr
VORTRAG/DISKUSSION: Fair-
Bindung, Beitrag zu einer sozi-
alen Ökonomie, Wandel statt 
Wachstum - wie kann ein zu-
kunftsfähiges Wirtschaften 
aussehen?, im Rahmen der Tage 
2018 „Wohin wachsen wir?“ mit 
Janina Prenzlau vom Verein Fair-
Bindung e. V., Veranstalter: Welt-
laden Greifswald, Weltwechsel 
M-V 2018

Mittwoch, 21.11., 20:00 Uhr
KONZERT: Marek Napiórkowski 

Trio, Veranstalter: PolenmARkT
Marek Napiórkowski ist einer der 
bekanntesten zeitgenössischen 
polnischen Jazz-Gitarristen und 
Komponisten.

Donnerstag, 22.11., 19:00 Uhr
POETRY SLAM: 4ter U-20 Poe-
try Slam, Eintritt an der AK: 5/3 
€, Veranstalter: Theater H2B und 
St. Spiritus
Der Greifswalder Poetry-Slam 
für Jugendliche geht in die vierte 
Runde! Wir freuen uns erneut auf 
die charmante Moderation von 
Max Matthies, unser großartiges 
Publikum - und natürlich auf alle 
SlammerInnen, die dieses Mal 
dabei sein werden!
Du schreibst Texte? Du bist un-
ter 20 Jahre alt? Du möchtest 
dabei sein?
Anmeldungen unter theater-h2b.
de oder bei Christian Holm: 0152 
29071560.
Die kreative Schreibgruppe mit 
Christian Holm findet zz. jeden 
Mittwoch von 16:00 bis 17:30 
Uhr im St. Spiritus statt. Ob mit 
oder ohne Schreiberfahrung, die 
Gruppe ist für alle Menschen 
offen! Bei Interesse bitte vorher 
kurz per Mail oder SMS bei C. 
Holm anmelden.

Freitag, 23.11., 20:00 Uhr
KONZERT: Line Walkers, Tribu-

te to Jonny Cash, Eintritt: VVK: 
12,60 €/10,40 € | AK 13/11 €
The LineWalkers ist eine Johnny 
Cash Tribute Band, die das musi-
kalische Erbe des „Man In Black“ 
authentisch und ausdrucksstark 
interpretiert.
Mit unbändiger Energie, Spiel-
freude und Liebe zum Detail 
bieten die fünf Musiker eine un-
verwechselbare und mitreißende 
Show von „Walk the Line“ über 
„Get Rhythm“ bis hin zu „Ring of 
Fire“ zu Ehren des einzigartigen 
Johnny Cash und dessen unver-
gesslicher Musik.

Sonnabend, 24.11., 20:00 Uhr
KONZERT: Vołosi,
Weltmusik,Veranstalter Polen-
mARkT
Volosi, ein geigengeführtes 
Quintett aus den Karpaten, ist 
ein leuchtender Stern in der 
Weltmusik. Ihre Mischung aus 
Klassik und traditioneller Karpa-
tenmusik, gepaart mit Phantasie 
und Handwerkskunst, ist eine Ex-
plosion musikalischer Energie.

Dienstag, 27.11., 17:00 Uhr
PUPPENSPIEL: Die Heinzel-
männchen, mit dem Schnuppe 
Figurentheater, für Kinder ab 3 
Jahren,
Eintritt: 7/5 € • Reservierung: 
8536-4444

Literaturzentrum Vorpommern im KOEPPENHAUS










